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Deutsche Anpassungsstrategie an den Klimawandel

 

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz
und Reaktorsicherheit 

Berlin, den 18. Dezember 2008

 
An den 
Präsidenten des Bundesrates 
Herrn Ministerpräsidenten 
Peter Müller 

 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

als Anlage übersende ich Ihnen die vom Bundeskabinett am 17. Dezember 2008 
beschlossene Deutsche Anpassungsstrategie an die Folgen des Klimawandels* 
mit der Bitte, diese an die Mitglieder des Bundesrates zu verteilen. 

Die Strategie stellt den aktuellen Kenntnisstand zu den erwarteten Klima-
veränderungen (weltweit und für Deutschland) und die damit verbundenen 
möglichen Auswirkungen sowie den Umgang mit Unsicherheiten dar. Für 
15 Handlungsfelder und ausgewählte Regionen werden mögliche Klimafolgen 
konkretisiert und Handlungsoptionen skizziert. Ferner werden der internationale 
Kontext und der deutsche Beitrag zur Anpassung in anderen Teilen der Welt 
umrissen sowie die nächsten Schritte zur Weiterentwicklung der Deutschen 
Anpassungsstrategie beschrieben. Es ist vorgesehen, die Strategie durch einen 
unter Beteiligung der Bundesländer zu entwickelnden Aktionsplan weiter zu 
konkretisieren. 

                                              
* Wird als Bundestags-Drucksache 16/11595 verteilt. 
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Mit der vorgelegten Strategie kommt die Bundesregierung ihrer Ankündigung aus 
dem Nationalen Klimaschutzprogramm 2005 nach, ein umfassendes nationales 
Konzept zur Anpassung vorzulegen. Dies erfolgt auch vor dem Hintergrund von 
Artikel 4 der Klimarahmenkonvention, nach dem die Vertragsstaaten verpflichtet 
sind, Maßnahmenprogramme zur Anpassung zu entwickeln und zu 
implementieren. 

Der Präsident des Deutschen Bundestages hat ein gleich lautendes Schreiben 
erhalten. 

Mit freundlichen Grüßen 

Sigmar Gabriel 

 

 


